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Herren Landesklasse Gr. 2

TV Markgröningen : KSG Gerlingen 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Harte Arbeit für den TV Markgröningen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 traf der TV Markgröningen am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf die KSG Gerlingen. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach
über 5 Stunden beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte David Bauhofer. Bemerkenswert war, dass der TV Markgröningen diese
Partie mit 2 und die KSG Gerlingen mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Stralau / Thiele die Partie
gegen Krause / Thal noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen Zähler für die
Gäste mussten Ansel / Schwerdtle bei der 1:3-Niederlage gegen Riedl / Obermüller hinnehmen. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Maulick / Bauhofer und Wochele / Hagymasi, bevor
das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Niklas Stralau beim 2:3 gegen Martin Riedl, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Jochen Ansel gegen Benjamin Krause zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Mats
Thiele und Laszlo Hagymasi, ehe sich der Gastgeber mit 7:11, 12:10, 7:11, 11:7, 11:3 durchsetzen
konnte. Wenige Chancen hatte Christoph Schwerdtle bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Kevin Wochele. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Rolf Thal zeigte Alexander Maulick indes
seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. David Bauhofer hatte im Einzel
gegen Simon Obermüller am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Markgröningen und der KSG Gerlingen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Niklas Stralau gewann gegen Benjamin Krause mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Jochen Ansel gegen Martin Riedl verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 1:1 für Ansel und 4:3 für Riedl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Mats Thiele die Partie gegen Kevin Wochele noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Wochele nun bei 4
Siege und 3 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Fünf Sätze beharkten sich Christoph Schwerdtle und Laszlo Hagymasi, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Wenig Chancen ließ indessen Alexander Maulick beim 3:0 seinem Gegner Simon
Obermüller. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Maulick nun bei 3:0,
während Obermüller bislang 3 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 3:1 siegte David
Bauhofer gegen Rolf Thal und gab dabei nur einen Satz her. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV
Markgröningen war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2023 gegen den
TTC Bietigheim-Bissingen VII, während die KSG Gerlingen am 29.10.2023 gegen den TV
Markgröningen II antritt.

 Statistik:
 TV Markgröningen

Doppel: Stralau / Thiele 1:0, Ansel / Schwerdtle 0:1, Maulick / Bauhofer 0:1 
Einzel: N. Stralau 1:1, J. Ansel 1:1, M. Thiele 2:0, C. Schwerdtle 0:2, A. Maulick 2:0, D. Bauhofer 2:0 

 KSG Gerlingen
Doppel: Riedl / Obermüller 1:0, Krause / Thal 0:1, Wochele / Hagymasi 1:0 
Einzel: B. Krause 0:2, M. Riedl 2:0, K. Wochele 1:1, L. Hagymasi 1:1, S. Obermüller 0:2, R. Thal 0:2


